
 
Kirche St. Johannis 

Zusammenleben und mögliche Gemeinschaft während der vierten Welle 

Liebe Halliglüüd, 

leicht ist es nicht, mit so viel Enttäuschung eine schöne Advents- und Weihnachtszeit zu gestalten.  
Es gibt Unverständnis und Wut über die Einen oder die Anderen. Und doch ist noch Vieles möglich. 
Die aktuellen Coronaregeln auf Kirchwarft sind hier erläutert:  

1. Die Veranstaltungen in der Kirche können weiterhin alle stattfinden: Kirchenführungen, 
Andachten, Gottesdienste 

2. Die Kirche ist - auch für Ungeimpfte - täglich außer montags für die persönliche Andacht geöffnet: 
10-16 Uhr 

3. In der Kirche gilt Folgendes: Der Kirchengemeinderat entscheidet nach Empfehlungen der 
Landeskirche, unter welchen Bedingungen verantwortlich ein Gottesdienst gefeiert werden kann. 
Das entscheidet jede Kirchengemeinde vor Ort anders und das hat logischerweise jeweils viel mit 
der Größe der Kirche zum tun! Bei uns gilt zur Zeit: mit Impfnachweis oder Test kann ohne 
Anmeldung gemeinsam Gottesdienst gefeiert werden.  

4. Für Ungeimpfte, die eine Andacht feiern möchten, sind nach Absprache Andachten möglich. Ich 
gehe davon aus, dass wir dann unter 12 Personen sind. 

5. Bei kleinen Andachten mit weniger als 12 Personen, wenn ein Mindestabstand von 6 m möglich 
ist, können wir sogar ohne Maske in der Kirche singen. 

6. Veranstaltungen im Pastorat fallen zur Zeit alle aus: kein Kirchenkaffee, kein Chor, kein 
Gemeindenachmittag, kein Freitagabendtreff. 

7. Der Eine-Welt-Schrank behält seine Öffnungszeiten wie gehabt: sonntags nach dem Gottesdienst 
und dienstags 15-16 Uhr - mit Maske. 

8. Lasst uns Toleranz üben  mit Impfskeptikern und Impfpflichtbefürwortern. Es gibt Gründe für beide 
Seiten.  

9. Impflicht heisst nicht Impfzwang. Ungeimpft heisst nicht automatisch Verschwörungstheoretiker 
zu sein. 

10. Bitte lasst uns bei allem Frust respektvoll miteinander umgehen. Die Nerven liegen bei einigen 
blank, das ist verständlich. Bleibt geduldig miteinander und bleibt Fragende und sucht nach 
Lösungen, die die Lage für alle erträglicher machen. Viele sind dankbar, weil wir es auf der Hallig 
vergleichsweise gut haben! Her mit den Ideen, wie es noch besser gehen könnte! 

Herzliche Grüße im Advent 2021 

Wann ist dieser ganze Schlamassel vorbei? Gott heile unsere Welt und zeige uns Wege aus der Not! 

Ihre/Eure Pastorin Hildegard Rugenstein 


